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Die Erdbeben- und Tsunamikatastrophe mit den noch nicht ab-
schätzbaren Folgen im Nuklearbereich in Japan haben unsere 
Gesellschaft veranlasst, über sinnvolle Hilfe für die vielen in Not 
geratenen Menschen in Japan nachzudenken. Wir wollen es 
nicht bei den selbstverständlichen Mitgefühlskundgebungen 
oder Spenden in eine große, aber relativ undurchschaubare 
„Sammelkasse“ belassen.  Unsere Gesellschaft ist entschlossen, 
zum richtigen Zeitpunkt an der Wiederaufbauarbeit mitzuwir-
ken, soweit das die Kräfte unserer Gesellschaft zulassen. 

Wir werden ein Dorf oder eine Kleinstadt in den betroffenen 
Präfekturen suchen, in dem z.B. Einrichtungen sozialer Art wie 
Kindergarten, Grundschule oder Altenheim zerstört wurden 
und dringend wieder aufgebaut und ausgestattet werden müs-
sen. Bei diesem Wiederaufbau wollen wir alle Mittel, die uns bis 
dahin zur Verfügung stehen, einsetzen. Dazu zählen die aufge-
laufenen eigenen Vereinsbeiträge genauso wie die hoffentlich 
guten Ergebnisse diverser geplanter Aktionen. Bei der Suche 
nach dem geeigneten Dorf werden wir sowohl die Verbindun-
gen unserer Partnerorganisation in Hamamatsu nutzen als auch 
die vielen privaten Kontakte unserer japanischen Mitglieder 
und Freunde.

Um über das notwendige Geld zum richtigen Zeitpunkt ver-
fügen zu können, haben wir diverse Aktionen geplant wie 
u.a.:

1. Sponsorenlauf für jedermann
Nach allen Erfahrungen kann eine solche Aktivität bei entspre-
chend großer Beteiligung erhebliche Mittel erbringen. Der Lauf 
ist geplant im Zeitraum Mai / Juni. Der Lauf wird begleitet wer-
den durch diverse kleinere Präsentationen, die die Verbindung 
nach Japan zeigen werden ( evt. japanische Trommlergruppe, 
Verkauf kleiner japanischer Schmuckstücke etc.)

2. Benefizkonzert in der Friedenskirche Krefeld 
Gemischtes Konzert aus Sinfonieorchester, Pianokonzert und 
Gesang. Termin:  zwischen Mai und Juli.

3. Sammelaktion in der Krefelder Innenstadt
 Präsentationsstand z.B. vor dem Schwanenmarkt mit Darstel-
lung diverser Attraktionen Japans, aber auch mit Bildern der 
Katastrophe in Japan. Parallel zur Präsentation soll von mehre-
ren Personen per Sammelbüchse für die Japanhilfe gesammelt 
werden.

4. Verteilung eines Informationsflyers  an Krefelder Schulen, 
die an früheren Japanaktivitäten beteiligt waren, in Vereinen 
und sonstigen Organisationen; dieser Flyer informiert über die 
geplanten Hilfsaktionen und ruft zur Spende auf.

5. Einbau des Flyers und des Spendenaufrufs in Internet-
Netzwerke.

Von privater Seite wurde unserer Gesellschaft bereits ange-
boten, bestimmte Vereinsaktivitäten wie ein Golf-Saisoneröff-
nungsturnier zu Gunsten dieser Spendenaktion zu nutzen. Wir 
werden diese Angebote selbstverständlich annehmen und die 
eingehenden Gelder zu einhundert Prozent für die geschilder-
ten Hilfsaktionen verwenden. Alle Beteiligten, die an der Reali-
sierung der genannten Aktivitäten mitwirken, arbeiten selbst-
verständlich ehrenamtlich.

Wer aufgrund dieser Informationen bereit ist bereits jetzt zu 
spenden, wird gebeten, eine Überweisung auf das speziell ein-
gerichtete Spendenkonto unserer Gesellschaft zu leisten.
Kontoinhaber:  Gesellschaft DJWK Krefeld e.V.
Konto-Nr.  07 032 031 01
Commerzbank Krefeld
BLZ 320 800 10
Stichwort „Japanhilfe“
Wenn die Anschrift des Spenders bekannt gegeben wird, er-
folgt automatisch eine Spendenbescheinigung.

Jedwede Mitarbeit bei diesen Aktivitäten und jede weitere Idee, 
Spendengelder für die gezielte Japanhilfe zu bekommen, sind 
herzlich willkommen: dr.helms@djwk-krefeld.de, 02152 551392.
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